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der oberf’cen Galerie bis zum Fufsboden führender Schlot eingerichtet, in welchen

die Zellenkübel etc. entleert werden und deren Inhalt in einen im Kellergefchofs
unterhalb des erwähnten Schlotes aufgef’cellten Behälter gelangt 305).

5) Heizung und Lüftung.

Kleinere Gefängniffe, insbefondere Unterfuchungs-Gefängniffe, werden am zweck—

mäfsigften mit Oefen geheizt, bei deren Confiruction nur darauf zu achten ift, dafs

die Oefen durch die Gefangenen nicht zerf’cört und zu Ausbruchverfuchen benutzt

werden können.

Vielfach angewendet wird der in feiner

Conflruction durch

Fig. 286 bis 288 Fig- 289-
veranfchaulichte fog.

Prager Ofen.
Diefer Ofen wird der

ganzen Höhe nach durch

in die Oberfläche ver-

tiefte, mit dem Fußboden-

gebälke verfchraubte

 

Schnitt aß.
   

Fig. 287. Lothrechter Schienen in fernen ein- Schnitt. zelnen Theilen zufammen-

 

gehalten und eben fo

mit der das Gefängnifs Zellenofen in bayerifchen
vom Vorkamin trennenden Polizei-Gefängniifm 303)_

Quaderwand verbunden. 1/30 „_ Gr.

Diefem Ofen wird

zum Vorwurf gemacht, dafs er nicht ge-

nügend abgefchloffen fei. In den Zellen

der neueren bayerifchen Polizei-Gefängniffe

Schnittfd- wird der in Fig. 289306) dargeftellte Ofen

aufgeftellt.
Derfelbe befteht aus zwei lothrechten‚ in ein-

ander geftellten gufseifernen Cylindern, durch welche

ein wagrechtes Rohr gefieckt ifi; auf diefe Weife

bietet er eine ziemlich grofse Heizfläche dar, ohne in der Zelle viel Raum einzunehmen.

Für gröfsere Gefängniffe if’c fchon in Rückficht auf die Vereinfachung des Be-

triebes und die hierdurch mögliche Kofienerfparnifs eine Central— oder Sammelheizung

angezeigt; doch mufs darauf gefehen werden, dafs die Leitungen keine Verbindung

der Zellen unter einander herftellen.

Die billigfte Sammelheizung Hi die Feuerluftheizung. Die Erfahrungen aber,

die man mit fchlecht conftruirten Heizapparaten diefer Art gemacht hat, die Schwierig-

keit, in den unteren und oberen Gefchoffen eine gleichmäfsige Temperatur herzu-

ftellen, die Schwankungen, welche durch Windftöfse in der Zufuhr der erwärmten

Luft verurfacht werden, fo dafs bald diefer, bald jener Raum nicht gehörig erwärmt

wird, fo wie die Erfahrungen, die man bezüglich der durch die Luft—Zuführungs-

Canäle erleichterten Collufronen unter den Gefangenen gemacht hat, laffen einer

Warm- oder Heifswaffer-‚ Dampf oder Dampfwafferheizung den Vorzug geben.

   
 

Fig. 288. 
Prager Ofen. —— 1/30 n. Gr.

  

3%) Ueber Einrichtung folcher Kehrichtfchlote (ich: Theil III, Band 5 diefes !Handbuches' (Art. 181, S. 153).

305) Fact-Repr. nach: Zeitfehr. d. bayer. Arch.- u. Ing.—Ver. 1870, Bl. 17.


